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In Kummer und großer Roth ist hart zu leben,
Gott ist ja ein weiser Held, der fanns uns geben.
Nicht Reichthum 2c..

Drum ist auch der Arme dem Reichen ja gleich,
der Arme muß sterben , der Mitt'le, der Reich'.
Nicht Reichthum 2c.

Im Schooß der Verweſung sind wir alle gleich,
mir alle sind Menschen , wir alle sind gleich. Nicht
Reichthum 2c.

Gesundheit , Zufriedenheit ist Reichtbum g'nug,
wer immer so denket, der handelt ja flug. Nicht
Reichthum macht glücklich , zufrieden macht reich.
Wir alle sind Menschen , wir alle sind gleich.

Das Bierte .
Hamburg, mein Vaterland.

0418

Wo stolze Schiffe ziebn, Handel nnd Echiff
fahrt blübn, Wo Fleiß und Regsamkeit Herrschen
zu jeder Zeit, Wo Alle, Groß und Klein, Frob sich
des Lebens freu'n, Wo stolz in lichten Hop'n Aller
Herr'n Flaggen wehn, Wo Ebbe und Fluth rezet
den grünendenStrand ; Ja, das ist mein Hamburg,
mein Vaterland.

Dort, wo die Einigkeit Herrschet zu jeder Zeit,
Wo man mit That und Kraft lebet die Gafte
freundschaft . Wo man in größter Rotb Findet fein
Studchen Brot ; Wer seinem Land entflohn , Wird
durch den Meeresfohn Alsdann gebracht in das
Freiheit winkende Land. Ja, dassist mein Hams
burg ! Das ist u. f. w.

Dort wo der Bürgersmann Handelt so gut
er fann, Treu ist in Freud' und Leid Mit seiner
Obrigkeit, Wo man sein Liedchen singt und frob
fein Glas austri ft, wo man sein Liebchen füßt
Und Feindschaft balo vergißt, Dort an der Elbe ges
fegnetem freten Strand , Ja, das ist mein Hams
burg; Da ist u. f. w.
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Tag und Nacht,

H

14
5

17

ar
bk

ar
te

#1
3

G
re

en
Y

el
lo

w

10 R
ed

11
12

5

13

M
ag

en
ta

14

6

W
hi

te15
16

17

3/
C

ol
or

18
B . I . G . B

la
ck

4

3

2

6

8

9
die Augen zu,

zu jung dazu.
Du bist noch

ieben Mädchen,
Ter , Schneider,
t bei Tag und

hacht; Denn die
1, ganz gewiß.

Du bist noch
drück die Augen

le doch stets für
'T,
en

Seid ihr in
Glaubt mir's

lieben gern,


	[Seite]

